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Aber das ist doch ein Grundproblem. Du kannst nicht für jeden Menschen in
Deutschland jede verfügbare Behandlung anbieten. Das ist vielen vielleicht gar nicht so
bewusst aber letztlich ist es auch bei schlimmen (tödlichen) Krankheiten so. Ich habe
einen schwerkranken Freund. Bei dem werden bestimmte Therapien in Deutschland
nicht bezahlt. Er könnte nach Amerika fliegen und es auf eigene Kosten versuchen aber
die Behandlung ist zu teuer. Es ist moralisch ein Dilemma aber in irgendeiner Form
muss es eine Kosten-Nutzen-Entscheidung geben.

Ja - aber die private Versicherung zahlt gerade teurere Therapien natürlich eher als die
gesetzliche Krankenkasse, einfach weil sie mehr Geld zur Verfügung hat. Daher sollte ich eben
überlegen, ob ich für den Fall der Fälle (der natürlich nicht eintreten muss, aber eintreten
könnte), nicht einfach besser versichert sein will.
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